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20.00 Uhr      Rosner (9/83) 
 
Amoklauf in Nürnberg-West 
Vergewaltigung und Bombenpest 
Zwischen Dallas und Werbefernsehen 
Muss man erst die Nachrichten sehn' 
 
20.00 Uhr Tagesschau 
da sieht man alles ganz genau 
Katastrophen, Krieg und Kriminalität 
Mal sehn', wie die Welt untergeht 
 
Aufrüstung in West und Ost 
Abhörskandal bei der Post 
Hausbesetzung in Berlin 
Schlamperei mit Dioxin 
 
20.00 Uhr Tagesschau 
Da sieht man alles ganz genau 
Arbeitslosigkeit und Inflation 
Unzufriedenheit in der ganzen Nation 
 
Schießbefehl am Todeszaun 
Fluchtversuch daneben gehauen 
Leblose Körper im Drahtverhau 
Neuer Meister H-S-V 
 
20.00 Uhr Tagesschau 
Da sieht man alles ganz genau 
Rassendiskriminierung, „Ausländer raus" 
Mein Gott mach bloß die Glotze aus 
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Albia Harburgensis       Barsch 11/83 
 
Ah meiner Schule gibst einen Haufen 
der so braun wie Scheiße ist 
Dort wirst du schnell auf rechts gedrillt 
sonst hast du ihre Gunst verpisst 
 
Albia Harburgensis 
euch sehe ich nur noch spöttisch an 
2Albia Harburgensis 
haut ab,sonst seit ihr dran 
 
Mit bunten Schleifen um die Schultern 
siehst du sie tagaus, tagein 
Und hast du keinen Schlips und Kragen 
bist du ein scheiß Prolo-Schwein 
 
Refrain 
 
Die Reichskriegflagge ist ihr Stolz 
weil man die alte Zeit verehrt 
D’rum besucht man oft die Bundeswehr 
denn so kriegt man die Macht erklärt 
 
Refrain 
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Alkohol       F. Rosner (10/84) 
 
Ich liege hier im Krankenhaus und weiß von gar nichts mehr 
Ich sehe mich um und frag mich dann ,,Wie komm ich denn hierher?" 
Dann kommt mir die Erinnerung und langsam fällt ´s mir ein 
Ich muss wohl wieder ziemlich doll besoffen gewesen sein 
 
 
Refrain: 
Alkohol bis zum Exzess das ist noch mal mein Tod 
Doch lieber voll und fröhlich sein als trocken wie ein Stück Brot 
 
 
Im Suff da mach ich Sachen die ich mir sonst nicht trau 
zum Beispiel war da gestern was mit einer fremden Frau 
Die hatte ich schnell angemacht und war sehe nett zu ihr 
Hätte uns ihr Mann nicht überrascht dann wäre ich jetzt nicht hier 
 
 
Refrain 
 
 
Die Hand verstaucht das Bein im Gips so kann man doch nicht leben 
Auf schnelle Besserung muss ich jetzt erstmal einen heben 



Seite 6 von 36 

Army song       F. Rosner (7/85) 
 
Findest du draußen keine Arbeit mehr 
Zögere nicht lang, komm zur Bundeswehr 
Hier kriegst du, ´ne schöne neue Uniform 
Und handelst nur stur nach unserer Norm 
 
Refrain: 
Hier gibt’s Geld für dein Gewissen 
Du kennst hier keine Freunde mehr 
Wer nicht hört, der wird angeschissen 
Nutze deine Chance beim Heer 
 
Zeige, dass du ein ganzer Mann bist 
Stehe stramm, wem man unsere Flagge hisst 
Stehe zu den Werten der Nation 
Gehorche und sage nie einen falschen Ton 
 
Wenn du keine eigene Meinung hast 
Bist du jemand, der gut zu uns passt 
Bilde Rekruten aus, gegen ihren Willen 
Wer aus der Reihe fällt, den werden wir schon drillen 
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Blanker Hohn 8/2002  (T: Lorenz Ritter / M: Frank Rosner) 
 
Ich habe einen Bierbauch 
Und graue Haare hab ich auch 
Statt Zuckerwasser nehm´ ich heute Gel 
Früher wollt ich Anarchie 
Na gut, das wollt´ ich eigentlich nie 
Weshalb ich schon seit Jahren blaugelb wähl 
 
Gelenke werden langsam steif 
Doch ganz egal, die Zeit ist reif 
Ich hol die Lederjacke aus dem Schrank 
Nach 15 Jahren ists soweit 
Jetzt kommt uns're Revival-Zeit 
Den Volvo lass ich stehn, denn ich bin Punk 
 

Refrain: 
Blanker Hohn 
Zwei Worte, ein Programm 
Blanker Hohn 
Wir sind wieder zusamm' 
Blanker Hohn     
Blanker Hohn    

 
Schnell mal 'ne CD gemacht 
mit viel Getöse rausgebracht 
Alles macht ne Mark, warum nicht wir? 
So wie ich die Sache seh´ 
Gehn wir bald auf Welttournee 
oder auf ein Pils erstmal zu mir 
 

Refrain 
 
Mädels, ihr müßt auf uns steh'n 
Wir haben Sid noch live geseh'n 
Mit Mollis durch die Innenstadt gezogen 
Na gut, das ist nicht wirklich wahr 
Und nicht nur das, nein nein, sogar 
Die Sache mit Sid, die ist voll gelogen 
 

Refrain - Solo - Refrain 
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Clausthaler      F. Rosner (4/84) 
 
Ich weiß nicht was ich machen soll drum knall ich mir die Birne voll 
Ich flieh in meine heile Welt in der es mir am besten gefällt 
 
Refrain 
Clausthaler, Clausthaler oh oh oh oh oh  jawoll 
 
Ich sitze jetzt schon beim achten Bier hab noch einen ganzen Kasten vor 
mir 
Doch irgendwie da klappt es nicht Ich bin immer noch nicht dicht 
 
Refrain 
 
Ich guck' genau auf 's Etikett Alkoholfrei steht da ganz fett 
Mir ist der ganze Tag versaut ich glaub ich fahr gleich aus der Haut 
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Deutschland ´83      F. Rosner (6/83) 
 
Großstadtindianer auf den Straßen 
Mode statt Revolution 
Neue Trends begeistern die Massen 
Eigenständigkeit, was heißt das schon 
 
Die Medien verbreitern weiter ihre Lügen 
und der Aufschwung der ist auch in Sicht 
doch Du lässt dich nicht betrügen 
und schreist das Unrecht in ihr Gesicht 
 
Refrain 
 
Und wieder haut der Bulle dir 
mit seinem Knüppel auf die Ohren  
Denn du darfst nicht denken, nur gehorchen 
als Arbeitstier bist du geboren 
 
Deutschland im Jahre 83 
Sechs Jahre Kampf, sechs Jahre Hass 
Das Leben ist fast unerträglich 
weil du denen da oben nicht passt 
 
Refrain 
Deutschland ´83 Einigkeit 
Deutschland ´83 Recht 
Deutschland ´83 Freiheit 
Deutschland ´83 von alle dem sind wir noch weit 
 

Refrain
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Essen, Trinken, Rauchen     L. Ritter (1/85) 
 
Essen, Trinken, Rauchen, 
Wir nehmen was wir brauchen. 
Dann suchen wir das Weite  - 
Die Läden machen pleite. 
 
Hertie, Kaufhof, Karstadt, Spar 
Grad eröffnet, schon sind wir da. 
Wir räumen die Regale ab, 
Den Läden wird die Ware knapp. 
 
Essen, Trinken, Rauchen 
 
Wir sind geschickt und leise 
Wir stören in keiner Weise 
Der Detektiv macht Pause 
Wir räumen den Kram nach Hause. 
 
Essen, Trinken, Rauchen..... 
 
Ich hab kein Geld, wozu denn auch 
Wo ich doch nicht bezahlen brauch 
Und mach ich einmal Grosseinkauf 
Hängt der Detektiv sich auf. 
 
Essen, Trinken, Rauchen 
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Feuerteufel       T. Ritter (4/84)  
 
Mein Vorbild, das  heißt Nero 
Der Reichstag hat  gebrannt 
Das ist mein liebstes Hobby 
Gezündelt und gerannt 
 
Refrain 
Ich bin ein Pyromane 
Ich brenne alles nieder 
Und haben sie’s wieder aufgebaut 
Dann komm ich eben wieder 
 
Das Zündholz ist mein Werkzeug 
Ich brenne alles ab 
Und wenn ich tot bin 
Dann zündle ich im Grab 
 
Und sollten sie mich schnappen 
Dann zünde ich sie an 
Was kann  es schöneres geben 
Als einen brennenden Mann 
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Feuerwehrlied     O. Barsch (10/83) 
 
In Flammen steht die Meierei, hollahijaho 
Die Feuerwehr ist auch dabei, hollehojaho 
Der Hauptmann hält die Spritze zu, hollahijaho 
Heut gibt’s Nichts heut ist Sonntagsruhe, hollahijaho 
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Fido, der Bernhardiner    L. Ritter 1/85 
 
Lawine am Steilhang, fünf Bergsteiger verschüttet 
Die Leute sind ratlos, da kommen wir nicht ran 
Auf einmal kommt die Idee, sie wissen was zutun ist 
Es gibt jetzt nur noch einen, der helfen kann 
 
 
Refrain: FIDO, der Bernhardiner (4x) 
 
 
Die Zeit vergeht kein Retter naht, was ist denn bloß  
So lange darf es das eigentlich gar nicht gehen 
Zwei Männer haben die Nase voll und machen sich auf den Weg 
um einmal nach dem guten Hund zu sehen 
 
Refrain 
 
Auf halber Strecke sehen sie ihn, es trifft sie fast der Schlag 
Der eine sagt: „Ich glaub' nicht was ich sehe“ 
Das Schnapsfass liegt leer herum, kein Tropfen ist mehr drin 
Und FIDO wankt besoffen durch den Schnee 
 
Refrain 
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Fisch       F. Rosner (7/85) 
 
Ich gehe in die Küche 
Und schau auf den Tisch 
Ich kriege einen Schreck 
Denn heute gibt es Fisch 
 
Refrain: 
Es gibt heut' Fisch (2x)  
Fisch, Fisch …… 
 
Ich halt mir die Nase zu 
ein schrecklicher Gestank 
Doch ich merk es ist zu spät 
Ich fühl mich plötzlich krank 
 
Irgendwas kommt in mir hoch 
Ich renne schnell zum Klo 
Doch auf halber Strecke kotz ich auf 
Den Teppich von Papas Büro 
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Horrorhorden       O. Barsch (5/84) 
 
Zombies explodiert der Schädel, Jack the Ripper schlitzt ein Mädel 
Dracula und Frankenstein, tanzen dazu ringelrein 
 
King - Kong und Tarantula sind nun endlich auch noch da  
Die Video-Show kann nun starten und ein Ende hat das warten 
 
Doch die Leute wollen ’s verbieten aber ich find das sind Nieten  
Denn das Blut muss schließlich spritzen auf und ab in alle Ritzen 
 
Drum schaue ich auch weiterhin auf dein großen Fernsehschirm 
Horrorhorden aus der Dose und wechsle nachher meine Hose 
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Idiot       M. Halfpape 
 
Du erzählst schon seit einer Stunde von Sachen, die mich nicht 
interessieren 
Du bemühst die großen Dinge meinst, das wird mich faszinieren 
 
Da sitzt du so und denkst dir' wohl das du ungeheuer bist 
Trotz cool sein immer noch sensibel glaubst, das das die Mischung ist 
 
Du schaust mich an wie Nachbars Lumpi so lächerlich geheimnisvoll 
so penetrant vergeistigt dein Augenaufschlag, wirklich toll 
 
Wenn ich dich schon vor mir sehe rein äußerlich ein schlechter Scherz 
Bei dir passt gar nichts zueinander ein Lachen schleicht sich in mein 
Herz 
 
Politik und Selbsterfahrung Religion und Antichrist 
Oh Mann, vergreif dich nicht an Sachen für die du nicht geschaffen bist 
 
Ja ja, du hast schon viel erlebt innerlich was mitgemacht 
Gerade du siehst danach aus selten so gut abgelacht 
 
Refrain 
 
Schatz, du bist nicht angesagt du riechst schon nach Gevatter Tod 
Doch ich weiß du packst es nie du armer, kleiner Idiot 
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Kosmetik      F. Rosner (7/83) 
 
So wunderschöne rote Lippen 
die Augenlieder sind so blau 
Die Wangen voller Schönheitspuder 
So sieht sie aus, diemoderne Frau 
 
Das Selbstbewusstsein besteht aus Schönheit 
Gefühle hinter einer Maske versteckt 
Raten sie mal wie alt ich bin 
ich habe Oil of Olaz entdeckt 
 
Haben sie schon ein paar Falten 
das macht doch nichts, das kriegen wir hin 
Kosmetik schmerzt nicht, ist zwar teuer 
Doch dafür haben sie ein neues Kinn 
 
Refrain 
 
Ne Frau hat zu sein ein Schönheitsideal 
Nur um Männern zu gefallen, dass ist doch nicht normal 
 
Refrain 
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Lasset uns beten      F. Rosner (1/84) 
 
Vater unser im Himmel  
geheiligt sei dein Name  
Dein Reich komme 
Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden 
Unser täglich Brot gib uns heute 
Und vergib uns unsere Schuld wie auch wir vergeben u6nseren 
Schuldigern 
Und führe uns nicht in Versuchung 
sondern erlöse uns von dem Bösen 
Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit  
Amen! 
 
Und nun ganz unter uns vergesst den Quatsch von eben 
Denn diese ganzen Lügen die können mir nichts geben 
 
Diese Sucht nach Geld und Macht das Betteln um jede Spende 
Die Leidenden bekommen Trost das Geld geht in EURE Hände 
 
Jesus Christus und der Herr Kohle machen ist nicht schwer 
 
Der Pfarrer im schwarzen Gewand, der predigt von Erlösung 
Er hat die Massen in der Hand die Kollekte ist die Krönung 
 
Jesus Christus und der Herr, Kohle machen ist nicht schwer 
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Liebesgeschichte    F. Rosner (7/83) 
 
Einst ein Jüngling in diesem Städtchen  
war sehr angetan von einem Mädchen 
Doch diese suchte etwas mit mehr Niveau 
zuletzt ward er gesehen bei den Löwen im Zoo 
 
Refrain: 
Traurig, traurig aber wahr 
was da mal wieder aus Liebe geschah 
 
Ein gutbeleibter Herr in mittleren Jahren 
kam etwas früher heim und musste erfahren 
Ein anderer Mann schlief bei seiner Frau 
In 15 Jahren kommt er wieder aus dem Bau 
 
Refrain 
 
Eine Maid wollt ihren Liebsten an sich binden 
doch der war vor der Trauung nicht mehr zu finden 
Er hat sich noch rechtzeitig aus dem Staube gemacht 
und diese Geschichte zum Happy - End gebracht 
 
Refrain 
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Linie 144        F. Rosner (2/85) 
 
Ich sehe dich jeden Tag im Bus 
Wir steigen immer an der gleichen Haltestelle ein 
Ich frage mich jedesmal was ich tun muss 
Um dich zu kriegen, doch mir fällt nichts ein 
 
Refrain: 
Wir fahren mit der Linie 1-4-4 
Und jedesmal bin ich ganz nah bei dir 
Am ,,Neuen Friedhof" steigen wir ein 
und bis zur „Knoopstrasse“ kann ich in deiner Nähe sein 
 
Ich lächle dich an,  doch du siehst es nicht 
Schaust immer nur gelangweilt aus dem Fenster raus 
Ich schaue in dein hübsches Gesicht 
Dann kommt deine Station und du steigst aus 
 
Refrain 
 
Doch einmal da kommt der Tag 
Da nehme ich meinen Mut und spreche dich an 
Und sage dir dass ich dich mag 
Vielleicht fängt so für uns ein neues Leben an 
 
Refrain 
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Nikotin       F. Rosner (12/84) 
 
Morgens wenn ich aufwache, das erste was ich tu  
Ich nehme' ne Zigarette ,,,und rauch' sie ganz in Ruh' 
 
Ich brauche diese Droge, sonst komme ich nicht klar 
Doch mit einer Ladung Rauch wird alles wunderbar 
 
 

Refrain: 
Ich brauche Nikotin – Nikotin - nur ein Zug 
Ich brauche Nikotin – Nikotin - gib´ihn mir  
Ich brauche Nikotin – Nikotin - alles klar 
Ich brauche Nikotin – Nikotin 

 
Und hab ich mal Probleme, dann denke ich nicht weit 
Dann gönne ich mir erstmal einen Zug Gelassenheit 
 
Probleme mit der Lunge, die gibt es bei mir nicht 
Nur ein leises Pfeifen hört man, wenn man spricht 
 

Refrain 
 
Und gibt's bei mir 'ne Lage die Ärger prophezeit 
versteck ich mit der Kippe jede Unsicherheit 
 

Refrain: 
Ich brauche Nikotin – Nikotin - nur ein Zug 
Ich brauche Nikotin – Nikotin – jetzt läufts  
Ich brauche Nikotin – Nikotin - wundrbar 
Ich brauche Nikotin – Nikotin 



Seite 22 von 36 

Olympia       O. Barsch (3/84) 
 
Hingsen, Thränhardt und Harald Schmid 
üben schon ein ganzes Jahr 
denn an einem einzigen Tag 
wird vielleicht die Hoffnung war 
 
Refrain 
Olympia wie wunderbar 
Endlich sind die Spiele da 
Unsere Sportler sind bereit 
zum großen und fairen Wettstreit 
 
Sie wollen Medaillen holen: 
denn Verlierer bleiben uns gestohlen 
Und haben sie nicht die Bestform 
umgeht man halt die Dopingnorm 
 
Die alten Zeiten sind längst vorbei 
wo sie noch waren mit Lust dabei 
Sportler kommen heut aus'm Labor  
vollgestopft mit Aminofluor 
 
Refrain 
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Pass auf!        F. Rosner (7/84) 
 
Abgelegen in einem dunklem Raum 
Unter der Betonwüste dieser Stadt 
km  Sterblicher sah diesen Ort kaum 
Wo er sein geheimes Labor hat 
 
Refrain 
Pass auf! er hat’s geschafft Der Mann im weißen Kittel 
Pass auf! bevor er dich rafft er hat ein neues Mittel 
Ein seltsamer Geruch erfüllt diesen Ort 
Man fühlt sich  wie in einer Gruft 
Wie Hexengemurmel erklingt sein Wort 
Mysteriöse Dinge liegen in der Luft 
 
Refrain 
 
Ein Tröpfchen von diesem, ein bisschen von dem 
Diese Mischung müsste es eigentlich sein 
Es wirkt todsicher, du wirst es ja sehn 
Es gibt sie nachher auf Krankenschein 
 
Refrain 
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Psychopath      L. Ritter(12/84) 
 
2 Uhr nachts, du wachst plötzlich auf, 
Du bist voll verschlafen, kriegst die Augen kaum auf, 
Doch da ein Geräusch, du läufst zur Tür 
Auf einmal steht ein Fremder vor dir. 
In der Hand hat er ein Beil, 
ZACK! von der Kommode fehlt ein Teil 
 
Die Nachbarn klopfen gegen die Wand, 
Das Beil streift grad deine Hand. 
Der Kerl hat ne gute Kondition, 
Und dich verlassen die Kräfte schon 
Ein Stuhl steht im Weg, du merkst es nicht, 
Du fällst ziemlich hart aufs Gesicht. 
Und plötzlich, du stehst schon wieder: 
Saust das Beil auf dich nieder. 
 
Eine irre Visage grinst dich an, 
Es gibt nichts mehr was man jetzt noch für dich tun kann. 
Das Zimmer verfärbt sich langsam rot, 
Du schmeckst dein Blut, dann bist du tot. 
Und das, wo man dich heut befördert hat, 
Am Abend gab es noch Kaviar satt. 
Du warst heute fast ganz oben, 
Doch soll man den Tag nie vor dem Abend loben. 
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Rache        O. Barsch (3/84) 
 
Auf einmal platzt der Schädel auf 
Und rote Grütze quillt hervor 
Das kleine Hirn kommt langsam raus 
Das war das Ende meiner Maus 
 
Doch dafür geht's der Katze schlecht  
Denn das ist wohl mein gutes Recht 
Auge um Auge  Zahn um Zahn 
jetzt hängt sie tot am Wasserhahn 
 
Doch nun ist die Geschichte aus 
Ich trage die Gedärme raus 
Und verkauf den Scheiß aus Gag 
mit einem Brötchen als Big Mac 
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Raubüberfall      O. Barsch (1/84) 
 
Du hattest es nicht vor du wolltest es nicht tun 
doch du warst hungrig und du warst dunn 
Du drohtest  ihm er hielt es für einen Scherz 
doch mit deinem Messer stachst du in sein Herz 
 
Raubüberfall auf dunkler Straße 
Raubüberfall in dunkler Nacht 
Raubüberfall den du nicht wolltest 
Raubüberfall jetzt hat er ausgelacht 
 
Du ranntest schnell weg die Bullen auf den Fersen 
du bogst um die Ecke warst zu schnell für sie 
Du tauchtest unter im Großstadtgewühl 
in der Menge dachtest du kriegen sie dich nie 
 
Raubüberfall auf dunkler Straße 
Raubüberfall in dunkler Nacht 
Raubüberfall den du nicht wolltest 
Raubüberfall das hast du nicht bedacht 
 
Doch der Opi, der auf Recht und Ordnung bestand 
der las die BILD und hatte dich erkannt 
Er machte, einen Anruf das war nicht schwer 
und dumpf hallte bald das Maschinengewehr 
 
Raubüberfall auf dunkler Straße 
Raubüberfall in dunkler Nacht 
Raubüberfall den du nicht wolltest 
Raubüberfall jetzt hast Du ausgelacht 
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Selbstkritik       L. Ritter (1/85) 
 
Feuerteufel, Horrorhorden 
Das sind ein paar von vielen 
Wir müssten von Grund auf böse sein 
das wir so was spielen 
 
Refrain 
Mord, Sex & Gewalt im Kino 
und nun auch bei uns 
Das ist wenig anspruchsvoll 
das ist doch keine Kunst 
 
Rache ist besonders fies 
es ist pure Gewalt 
Bei solchen linken Sachen 
wird einem vor Angst ganz kalt 
 
Refrain 
 
Die Leute sind total geschockt 
Was soll n denn solche Lieder?" 
ist uns doch wurscht, wir finden 's geil 
und singen es immer wieder 
 
Refrain 
 
Einige Leute mögen auch denken 
wir gehören in die Psychiatrie 
Für diese Typen ist Idiot 
manche lernen 's eben nie 
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Spiesserpunx 10/2002 (T: Lorenz Ritter / M: Frank Rosner) 
 
Die Hose muss schön dreckig sein 
Die Jacke vollgemalt 
Du hilfst dir nur Lambrusco rein 
Geklaut und nicht bezahlt 
 
Die Gesellschaft findst Du ekelhaft 
Und lebst von ihr ganz gut 
Es gibt so viele Punk-Klischees 
Und eins aus Fleisch und Blut: 
 

Spiesserpunx, schlimmer als die CDU 
Spiesserpunx, null Toleranz und null IQ 
Spiesserpunx, irre bunt und trotzdem trist 
Spiesserpunx, weil du nur ein Spießer bist 

 
Dein‘ Hund den nennst du „Klassenfeind“ 
Und kommandierst ihn rum 
Ein Streuner zwar, doch schwer devot 
Und wie sein Herrchen dumm 
 
Und stimmt in deiner Welt was nicht 
Dann bist du schwer gestresst 
Du denkst zwar das du anders bist 
Doch du bist gleicher als der Rest 
 

Spiesserpunx, schlimmer als die CDU 
Spiesserpunx, null Toleranz und null IQ 
Spiesserpunx, irre bunt und trotzdem trist 
Spiesserpunx, weil du nur ein Spießer bist 

 
(Bridge:) Die einen haben einen Jägerzaun 

Die andern tragen Nieten 
Und wenn wer was dagegen hat: 
„Raus!“ oder „Verbieten!“ 

 
Spiesserpunx, schlimmer als die CDU 
Spiesserpunx, null Toleranz und null IQ 
Spiesserpunx, irre bunt und trotzdem trist 
Spiesserpunx, weil du nur ein Spießer bist 
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Stimmung       M. Halfpape 
 
Refrain 
Hier ist was los hier ist die Stimmung riesengroß 
ich glaub ich steh im Wald  
hier geht’s hoch her immer mehr 
hier wird gefeiert bis es widerhallt 
 
Wir stecken unseren Heinz in die Wurstmaschine rein 
erst müssen wir stopfen dann geht es von allein 
 
Refrain 
 
Wir kämmen die Uschi mit dem Scheissebesen glatt 
hauen dann die Resterhebung mit dem Bügeleisen platt 
 
Refrain 
 
Dann blasen wir den Rudi mit der Pressluftflasche auf 
gutes Ding braucht Weile dann platzt der Rudi auf 
 
Refrain 
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Straßen unserer Stadt    F. Rosner (10/83) 
 
Siehst du da das Bullenschwein in seiner grünen Uniform 
Er sorgt für Ordnung und für Recht 
triffst du auf ihn geht's dir gleich schlecht 
Mit seiner Wumme in der Hand zielt er auf Menschen - ohne Verstand 
Und fühlt er sich von dir bedroht bist du am Ende Tod 
 
Und sie reden noch von Gerechtigkeit 
und in diesem unserem Lande da sind alle gleich 
Komm und gib mir deine Hand Ich führe dich durch unsere Straßen 
Ich zeig dir Menschen die keine mehr sind 
 
Siehst du da den Politiker 
elegant gekleidet und wohlgenährt 
Er handelt im Auftrag des Volkes 
Doch seine Taten sind nicht gewollt 
 
Er lügt sich in die eigene Tasche nimmt Schmiergelder von jeder Mann 
Das Wohl des Volkes ist ihm egal hauptsache ihm geht's gut 
 
Refrain 
 
Siehst du da den Unternehmer er gibt dir Arbeit, er gibt dir Brot 
Verdient sich dumm und dämlich, lebt in Saus und Braus 
Und braucht er dich nicht mehr, dann schmeißt er dich raus 
Die Menschheit hat es weit gebracht doch eines Tages wenn es kracht 
Dann gibt es keine Menschen mehr in den Straßen unserer Stadt 
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Supermann       O. Barsch (6/84) 
 
Er fliegt am blauen Himmelszelt 
kommt herum auf dieser Welt 
Tritt immer für das Gute ein 
Sein Antlitz glüht im Sonnenschein 
 
Die Bösen hat er schnell erwischt ohne dass er Blut vergießt 
Selbst beim Bastler bleibt er kühl 
fängt ihn auch im Menschengewühl 
 
Refrain: 
Supermann, du bist so stark 
Supermann, du bist so schön 
Supermann, wir brauchen dich 
Supermann, ich liebe dich 
 
Ich möchte ihn so gerne treffen 
und ihm sagen wie toll er ist 
Doch glaube ich: Jetzt hab' ich ihn 
Hat er sich als Clark Kent verpisst 
 
Refrain 
 
Neulich habe ich ihn fast gehabt 
im Nachbarhaus half er‚ einer Frau 
Doch nahmen mich die Bullen fest 
ich sitz deswegen jetzt im Bau 
 
Refrain 
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Terror in der Stadt     F. Rosner (9/83) 
 
Terror in der Stadt 
Wir haben die Langeweile satt 
Terror in der Stadt 
Die Spießer glotzen und sind platt 
 
Mit grüngefärbten Haaren und schwarzen Botten 
ziehen wir durch die City um die Spießer auszurotten 
 
Sie stehen nur da und machen große Augen 
Für sie sind wir nur Kreaturen die Nichts taugen 
 
Es wird Zeit, dass hier mal was geschieht Refrain 
 
Kaum sind wir auf der Straße da schreien die Leute 
nach den Bullenschweinen Oh, ich hasse diese Meute 
 
Ihr Weltbild ist zerstört Ihre Moral zerschlagen 
das wir anders sind, dass können sie nicht vertragen 
 
Es wird Zeit, dass hier mal was geschieht Refrain 
 
1 .Strophe wiederholen 
 
Refrain 
 
Terror in der Stadt 
Terror in der Stadt 
Terror in der 
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Thomas       F. Rosner (12/84) 
 
Thomas hieß der Junge und wohnte neben an 
Er war sehr nett und hilfsbereit und kam bei allen an 
Er war sehr gut angezogen und grüßte alle im Haus 
Was die Mutter von ihm wollte das führte er auch aus 
 
Refrain: 
Thomas - der Junge von nebenan 
Thomas - wie man ihn sich nur wünschen kann 
Thomas - war bei uns beliebt 
Thomas - das es so was heut noch gibt 
 
In der Schule war er gut brachte gute Noten heim 
Und wenn er mal was nicht wusste half meist eine Portion Schleim 
 
Er hatte öfters Träume wie es mit einem Mädchen ist 
Und wachte er dann morgens auf war das Bett feucht und bepisst 
 
Refrain 
 
Eines schönen morgens, da war er nicht mehr da 
Man las es in der Zeitung, was mit ihm geschah 
Mann konnte nicht begreifen, es konnte nicht möglich sein 
so ein netter Junge, doch er war zu oft allein 
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Versandhaus     O. Barsch (9/83) 
 
Wer einmal nur im Monat kann und möchte gerne täglich 
der schreibe schnell an Neckermann, denn Neckermann macht’s 
möglich 
 
Brauchst du Hilfe auf die Schnelle ein Versandhaus ist zur Stelle 
 
Und wer nur noch sehr langsam kann und nicht mehr auf die Schnelle 
Der schreibe nicht an Neckermann der wende sich an Quelle 
 
Brauchst du Hilfe auf die Schnelle ein Versandhaus ist zur Stelle 
 
Und ist bei dir der Pint zu klein für allzu große Scheiden 
Dann melde dich doch bei den Witts du weißt ja, Witt in Weiden 
 
Brauchst du Hilfe auf die Schnelle ein Versandhaus ist zur Stelle 
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V. I. P.      F. Rosner (11/83) 
 
Sie gehen durch die Straßen ein jeder schaut sie an 
Sie schreiben Autogramme und fühlen sich wie Supermann 
 
Refrain 
Very important persons 
Mein Gott, was sind die prominent 
was bin ich unbedeutend 
weil mich ja kein Schwein kennt 
 
Du siehst sie im Fernsehen du hörst sie im Radio 
Ihr Bild ist auf deiner Schuhcreme und in der Zeitung sowieso 
 
Refrain 
Du bist ein Fan von ihnen du betest sie heimlich an 
Und ist einer gestorben bricht für dich die Welt zusammen 
 
Refrain 
 
Elvis, ich liebe dich 
Jimmy, ich brauche dich 
Sid, so melde dich doch 
Nur Heino bleibt mir noch 
 
Refrain 
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Western-Pogo    O. Barsch (7/83) 
 
Nehmt schnell eure Plätze ein 
denn sonst kommt ihr nicht mehr rein 
Einmal hin, einmal her 
rauf und runter das ist nicht schwer 
 
1,2,3 und Kavalkade 
4,5,6 und Promenade 
 
Nehmt schnell eure Plätze ein 
denn sonst kommt ihr nicht mehr rein 
Einmal hin, einmal her 
rauf und runter das ist nicht schwer 
 
1,2,3 und Kavalkade 
4,5,6 und Promenade 
 
Ei, das habt ihr fein gemacht 
Ei, das hätte ich nicht gedacht 
Jetzt hebt noch schnell mal euren Fuß 
denn mit Pogo ist jetzt Schluss 



 

Spiesserpunx 10/2002 (T: Lorenz Ritter / M: Frank Rosner) 

Die Hose muss schön dreckig sein 

Die Jacke vollgemalt 

Du hilfst dir nur Lambrusco rein 

Geklaut und nicht bezahlt 

 

Die Gesellschaft findst Du ekelhaft 

Und lebst von ihr ganz gut 

Es gibt so viele Punk-Klischees 

Und eins aus Fleisch und Blut: 

 

Spießerpunk, schlimmer als die CDU 

Spießerpunk, null Toleranz und null IQ 

Spießerpunk, irre bunt und trotzdem trist 

Spießerpunk, weil du nur ein Spießer bist 

 

Dein‘ Hund den nennst du „Klassenfeind“ 

Und kommandierst ihn rum 

Ein Streuner zwar, doch schwer devot 

Und wie sein Herrchen dumm 

 

Und stimmt in deiner Welt was nicht 

Dann bist du schwer gestresst 

Du denkst zwar das du anders bist 

Doch du bist gleicher als der Rest 

 

Spießerpunk, schlimmer als die CDU 

Spießerpunk, null Toleranz und null IQ 

Spießerpunk, irre bunt und trotzdem trist 

Spießerpunk, weil du nur ein Spießer bist 

 

(Bridge:) 

Die einen haben einen Jägerzaun 

Die andern tragen Nieten 

Und wenn wer was dagegen hat: 

„Raus!“ oder „Verbieten!“ 

 

Spießerpunk, schlimmer als die CDU 

Spießerpunk, null Toleranz und null IQ 

Spießerpunk, irre bunt und trotzdem trist 

Spießerpunk, weil du nur ein Spießer bist 



Blanker Hohn 8/2002 (T: Lorenz Ritter / M: Frank Rosner) 
 

Ich habe einen Bierbauch 

Und graue Haare hab ich auch 

Statt Zuckerwasser nehm´ ich heute Gel 

Früher wollt ich Anarchie 

Na gut, das wollt´ ich eigentlich nie 

Weshalb ich schon seit Jahren blaugelb wähl 

 

Gelenke werden langsam steif 

Doch ganz egal, die Zeit ist reif 

Ich hol die Lederjacke aus dem Schrank 

Nach 15 Jahren ists soweit 

Jetzt kommt uns're Revival-Zeit 

Den Volvo lass ich stehn, denn ich bin Punk 

 

Refrain: 

Blanker Hohn 

Zwei Worte, ein Programm 

Blanker Hohn 

Wir sind wieder zusamm' 

Blanker Hohn     

Blanker Hohn    

 

Schnell mal 'ne CD gemacht 

mit viel Getöse rausgebracht 

Alles macht ne Mark, warum nicht wir? 

So wie ich die Sache seh´ 

Gehn wir bald auf Welttournee 

oder auf ein Pils erstmal zu mir 

 

Refrain 

 

Mädels, ihr müßt auf uns steh'n 

Wir haben Sid noch live geseh'n 

Mit Mollis durch die Innenstadt gezogen 

Na gut, das ist nicht wirklich wahr 

Und nicht nur das, nein nein, sogar 

Die Sache mit Sid, die ist voll gelogen 

 

Refrain – Solo - Refrain 



Fahrbier (Schwartau für Blanker Hohn, 2005) 
 
Was schmeckt im Polo genauso wie im Daimler? 
Was trinkt man aus der Pulle und nicht aus’m Eimer? 
Was schlürft der Papst auf seinem Weg in den Himmel? 
Was macht dicke Eier und nen langen Pimmel? 
 
Faaaahrbier, Fahrbier  (2x) 
 
Was trinkt der Punk vor Blanker-Hohn-Konzerten? 
Was läßt sich auch als Haarfestiger verwerten? 
Welches Getränk kann dir in Flensburg Punkte bringen? 
Warum läßt sich der Trommler nicht zum Trinken zwingen? 
 
Faaaahrbier, Fahrbier  (2x) 



50 Jahre Punks Blanker Hohn (01/2015) 
 
50 Jahre Punks 
Vorm Alter keine Angst 
Und im Herzen maximal grad 10 
50 Jahre Punks 
Vorm Alter keine Angst 
Oi Oi Oile, so kann’s weiter gehn 

 
Rissen, Buchholz, Feuerteich, 
Nölle, Husby-Ries, 
Schneverdingen, Rote Mühle, 
Hafenstraße/Kiez 
Rockbandbattle, überall 
Tat er am Mikro stehn 
Und anschließend mit alle Mann 
Noch kurz zum Griechen gehn 
 

Refrain 
 
Hamburger Skins unpolitisch 
Mömömö, total 
Eins bis vier rauf, und der Rest 
Der ist total egal 
Pudelmütze wird vermisst 
Bestens schnellstens her, 
Meier haut die Crowd zu Brei 
Tarp raus bitte sehr! 
 

Refrain 
 
Ultraschall macht Supersound 
Roughmix, Zippelhaus, 
Höhepunkt kommt dann im JUZ 
Endlich Schniepel raus 
Rosner, Detlev, Ritters, Schwartau 
Oile Mikrofon 
Qualität aus Hamburg-Harburg 
Das war Blanker Hohn 
 

Refrain bis zum Ausschalten 




